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Herren Kreisliga Staffel 2

TTC Hamberg : TV Öschelbronn 
Freitag, 11.03.2022, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga Staffel 2 für den TTC 
Hamberg

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 35:32 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC Hamberg ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga Staffel 2 gegen den TV Öschelbronn. 3
Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Jankowski / Raible den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in
ihrem 9. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben
Jankowski / Raible bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Urban / Brodbeck
noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Trotz 1:0 Satzführung verloren
Leicht / Leicht ihr Spiel gegen Bastian / Geiger letztlich mit 11:6, 10:12, 7:11, 5:11. Die richtige Taktik
hatten Läpple / Kern indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Weschler / Brodbeck von Beginn an. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Frank Geiger musste Kilian Jankowski Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Markus Raible hatte im Einzel gegen Michael
Bastian am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Andreas Leicht nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Marcus Läpple gegen Lukas Urban. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Harry Kern die Partie gegen Peter
Brodbeck letztlich mit 1:3 verlor. Martin Leicht konnte Matthias Brodbeck in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen
Zähler für die Mannschaft beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Leicht endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Hamberg und TV Öschelbronn. 11:6, 11:5, 9:11, 11:13, 11:3 hieß
es am Ende des nächsten Spiels als Kilian Jankowski und Michael Bastian den letzten Ballwechsel
spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Frank Geiger war am Nachbartisch der Gastgeber Markus Raible. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Andreas Leicht Lukas Urban in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marcus Läpple die Partie mit 1:
3 gegen Patrik Weschler abgab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Harry Kern beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias Brodbeck. Martin Leicht hatte gegen Peter Brodbeck beim
11:7, 11:9, 11:3 hingegen keine Schwierigkeiten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Der Start
in die Partie hätte für Jankowski / Raible besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Bastian / Geiger noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Hamberg nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TV Öschelbronn nach der Niederlage jetzt 7 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Wössingen (TTC Hamberg)
bzw. gegen die TTF Pforzheim II (TV Öschelbronn).

 Statistik:
 TTC Hamberg

Doppel: Jankowski / Raible 1:1, Leicht / Leicht 0:1, Läpple / Kern 1:0 
Einzel: K. Jankowski 1:1, M. Raible 2:0, A. Leicht 2:0, M. Läpple 0:2, H. Kern 0:2, M. Leicht 2:0 

 TV Öschelbronn
Doppel: Bastian / Geiger 1:1, Urban / Brodbeck 1:0, Weschler / Brodbeck 0:1 
Einzel: M. Bastian 0:2, F. Geiger 1:1, L. Urban 1:1, P. Weschler 1:1, M. Brodbeck 1:1, P. Brodbeck 1:
1


